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Mein Vorschlag: Die FDP ruft zu einem konstruktiven Mißtrauensvotum im Bundestag
auf und schlägt als neuen Kanzler Friedrich Merz vor. Dieser stellt sein Wahlprogramm
vor, das sehr kurz ist, nämlich schnellstmögliche Neuwahlen. Anschließend wird er von
allen außer rot/grün gewählt. So lief das 1982 ja auch schon ab, als Helmut Schmidt
von Helmut Kohl abgelöst wurde. Merz wäre so bereits am nächsten Sitzungstag
Kanzler. Anschließend stellt er selber die Vertrauensfrage, bei der er natürlich
unterliegt, weil Linke, Grüne, SPD, … natürlich keinen Kanzler Merz wollen.

Aber so hätten wir wenigstens schnelle Neuwahlen und die SPD wäre mit ihrer
aktuellen Hinhaltetaktik gescheitert.

Ich glaube nicht, dass das funktionieren wird. Der Bundespräsident ist sehr negativ einer
Parlamentsauflösung gegenüber eingestellt. Wenn Merz eine Mehrheit findet, um zum Kanzler
gewählt zu werden, dann kann ich mir sehr gut vorstellen, dass Steinmeier eine falsche
Vertrauensfrage nicht als Grund zur Parlamentsauflösung akzeptieren wird.

Außerdem sagte Merz ja bereits, dass er eine Wahl mit Stimmen der AfD nicht annehmen
würde.

1https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=871818#post871818

https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=871815#post871815
https://www.lehrerforen.de/thread/67617-wahlen-in-deutschland/?postID=871818#post871818

